
Anlage 14a 
Zu § 23 Abs. 2 LWah lO 

Formblatt für eine Unterstützungsunterschrift (Kreiswahlvorschlag)4) 
Eine Unterschrift ist nur gü ltig, wenn sie die/der Unterzeichner/in persönlich und handschriftl ich geleistet hat. 

Unterschri ften dürfen 5~ rs0'(~s~.~lEl~ werden, wenn der Krei~wa hlvo rschlag aufgestellt ist. Vorher geleistete 

Unterschriften sind u[l9.M.!.Q\:~~g{r.~lberechtlgte darf mit Ihrer /selner Unterschrift nur einen Wahlvorschlag 

unterstützen. We~tfii~~~:~~ .~~~fschläge unterzeichnet, macht sich naclJ.. 1qsd_kr~ "MH~ 

Strafgesetzbuc~es . . - \ K. .eln .. . :J ~
~~faf~rL'w~ . , , 

i ,'( ~~'Lß / 1}...;fi!.:. . Ausgegeben Der .L.and:ot .e y , 

G · .venb :- . A.\ ~t~i ~r!JJi ' ~* l'; ,..,',. Der /n 'e KreIS I!'lahllelte r" ~ ~::~t l~U f ~~~:~~~~~t!P-1 O.dnung 
. .. ........... ... .. . "\: ., ~{l " .. .t... • ., .r. . "-:,.«; .. .. ; .. .. ""'~ . ,.,..... ",. J / -----\ ~.~"i l~' . ',> L---
(Dienstsiegel de5 KreI6"~~~~f{~sw .......... .... .. .. ... .... .... ...... . . .........~.


Unte(;;( 


l)~~i.rrJ~: . : . : ..:.~.~.. .. 
. 

Unterstützungsuntersch;'ift für einen Kreiswahlvorschlag 
Ich unterstütze hiermit durch meine Unterschrift den Kreiswahlvorschlag 


der........ . ... ... . .... P. Lc a.t .e.n.pB.r: t.e.i .. .N R.W ........... ....... .. ........... .. ... .. ... ........... ...... ..... ...... .. .. . 

Name der Partei oder Wählergruppe und ggf. ihre Kurzbezeichnung oder Kennwort bel parteiloser Bewerberinlparteilosem Bewerber 

Kazior , Raf ael Michael, Dormag e n 
in dem ..... ..... .. .. .. ... .. .... ..... .. ........ .................. ........ .. ................ ..... .. .. .. .............. .. ....... .... .. ... ..... .......... ..... .. ... ...... ... .. .. 

Familien name'. Vorname, Wohnort 

:ols Bewerberljlf'm Wahlkreis ..... 4.? ...N.e.\.l .$~ ....ll ..... ..... .. .. ...... ...... ... .. ........ ..... benannt ist. 

Nummer und Name 

Nachstehende Angaben sind vollständig und deutlich lesbar von der/dem Unterzeichnenden 

persönlich und handschriftlich auszufüllen I) 


Familienname : .. ... .. ........ ......... ... .......... .. .. .... .... ....... ... ,...... ... .. ... .. ............. ... .... ... .... ..... .. ........ .. ............ ... ....... ... ... ... ... .. 


Vornamen: ........... .. .... .. .... ..... .. .... .. ............ ........ ... .. ...... .... ... ..... ... ..... ..... ... .. .. .... ........... ... ... ... ... ... .. .. ... ..... .......... ..... ...... 


Geburtsdatum: .... .... ........... ...... ... ....... ...... ... ................. .. .. ...... .. .. .. ..... .. ..... ,... .. ... ... ... ..... ............ .. .. ... .... ... ... .. .. ...... ....... . 


Anschrift (Hauptwohnung)2): ........ .. ...... ... .......... ...... ....... ............ ......... ... .. ... ..... .. .. .. ........... ..... .... ... ......... .. ... ..... ..... ... .. 


Straße, Hausnummer, Postleitzahl , Wohnort 

Ich bin damit einverstanden, dass für mich eine Bescheinigung des Wahlrechts eingeholt wird. 3) 5) 

... .......... ... .......... ......... , den .... .. .. .. ..... ..... ....... ... . 

Ort Datum Persönliche und hand schr i ftliche Unterschrift 


Nicht von der/dem Unterzeichnenden auszufüllen 


Bescheinigung des Wahlrechts 2)3) 


Der/Die vorstehende Unterzeichnende ist Deutsche(r) im Sinne des Artikels 116 Abs . 1 des Grundgesetzes . Im 
Zeitpunkt der Unterzeichnung erfüllt(e) er/sie die sonstigen Voraussetzungen des § 1 Landeswahlgesetz, ist (war) 
im Wahlkreis wahlberechtigt (§19 Abs. 2 Satz 3 Landeswahlgesetz) und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen 
(§ 2 Landeswahlgesetz) . 

.......... ... ... .... .. ...... , den ............. .. .. ...... .... .. .. ....... .. .. ............ .. Die/Der (Ober·)Bürgermeister/in 
Ort Datum 

( D ienstsi e gel ) 

Unterzeichnende. die des Schreibens unkundig oder aufgrund einer körperlichen Beeinträchtigung nicht in der Lage sind, 
die Angaben persönlich und handschriftlich zu machen, können sich einer Hilfsperson bedienen. Es wird empfohlen, den 
Grund der Beiziehung und den Namen der Hilfsper.;on auf der Rückseite des Fonnblalles zu vennerken. 

2 Der/Die Unterzeichnende muss im Wahlkreis ihre/seine Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre/seine Hauptwohnung, 
haben. 

3 Die Bescheinigung ist auf Wunsch als Einzelbescheinigung nach dem Muster der Anlage 15 LWahlO zu erteilen. 
4 Das Formblal1 kann mit einem Wasserzeichen in Fonn eines Wappens oder Signets hinterlegt werden. 
5 Nichtzutreffendes streichen. 


